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Bechtle Aktiengesellschaft
Neckarsulm

Wertpapier-Kenn-Nr. 515870
ISIN DE0005158703

Wir laden hiermit unsere Aktionäre
zu der am

 19. Juni 2012,
um 10.00 Uhr,

im Konzert- und Kongresszentrum Harmonie,
Allee 28,

74072 Heilbronn

stattfindenden

ordentlichen Hauptversammlung

ein.

Tagesordnung

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses und des
gebilligten Konzernabschlusses zum 31. Dezember 2011,
des Lageberichts und des Konzernlageberichts, des
Berichts des Aufsichtsrats über das Geschäftsjahr 2011
sowie des erläuternden Berichts des Vorstands zu den
Angaben nach §§ 289 Abs. 4; 315 Abs. 4 HGB für das am
31. Dezember 2011 abgelaufene Geschäftsjahr

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzge-
winns für das Geschäftsjahr 2011

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Bilanzgewinn
für das Geschäftsjahr 2011 in Höhe von 21.000.000,00 €
zur Ausschüttung einer regulären Dividende in Höhe von
0,85 € sowie einer einmaligen Sonderdividende von 0,15 €
je dividendenberechtigte Stückaktie zu verwenden. Soweit
die Gesellschaft am Tage der Hauptversammlung eigene
Aktien hält, wird der aus dem Ausschüttungsbetrag auf
diese eigenen Aktien entfallende Anteil auf neue Rechnung
vorgetragen.

Die Auszahlung der Dividende erfolgt am 20. Juni 2012.

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des
Vorstands für das Geschäftsjahr 2011

Aufsichtsrat und Vorstand schlagen vor, den Mitgliedern
des Vorstands für das Geschäftsjahr 2011 Entlastung zu er-
teilen.

4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des
Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2011

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern
des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2011 Entlastung zu
erteilen.
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5. Ergänzungswahl zum Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat der Bechtle AG setzt sich nach §§ 96 Abs.
1, 101 Abs. 1 AktG i. V. mit § 1 Abs. 1; § 5 Abs. 1 Satz 1; § 7
Abs. 1 Nr. 1 MitbestG 1976 aus je sechs Mitgliedern der
Anteilseigner und der Arbeitnehmer zusammen.

Herr Gerhard Schick hat sein Amt als Mitglied des Auf-
sichtsrats mit Wirkung zum Ablauf des 19. Juni 2012 nie-
dergelegt. Von der Hauptversammlung ist deshalb für den
Zeitraum ab dem 20. Juni 2012 ein neues Aufsichtsrats-
mitglied zu wählen. Gemäß § 7.2 der Satzung erfolgt die
Wahl für den Rest der Amtszeit des vorzeitig ausgeschie-
denen Mitglieds, also für den Zeitraum bis zur Beendigung
der Hauptversammlung, die über die Entlastung der Auf-
sichtsratsmitglieder für das Geschäftsjahr 2012 beschließt.

Der Aufsichtsrat schlägt vor,

• Herrn Prof. Dr. Thomas Hess, Direktor des Instituts für
Wirtschaftsinformatik und Neue Medien der Ludwig-
Maximilians-Universität München, wohnhaft in Berg,

für die Zeit bis zur Beendigung der Hauptversammlung,
die über die Entlastung der Aufsichtsratsmitglieder für das
Geschäftsjahr 2012 beschließen wird, in den Aufsichtsrat zu
wählen.

Herr Prof. Hess nimmt derzeit keine Mandate in anderen
gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten oder vergleichbaren
in- und ausländischen Kontrollgremien von Wirtschaftsun-
ternehmen wahr.

Die Hauptversammlung ist bei der Ergänzungswahl zum
Aufsichtsrat nicht an Wahlvorschläge gebunden.

Die Gesellschaft gibt gemäß Ziff. 5.4.3 des Deutschen Cor-
porate Governance Kodex bekannt, dass nach erfolgter
Amtsniederlegung des bisherigen Aufsichtsratsvorsitzen-
den Gerhard Schick das Aufsichtsratsmitglied Klaus
Winkler für den Aufsichtsratsvorsitz kandidiert. Die Wahl
zum Vorsitzenden des Aufsichtsrats mit Wirkung zum
20. Juni 2012, 0:00 Uhr, ist im unmittelbaren Anschluss
an die Hauptversammlung vom 19. Juni 2012 vorgesehen.

6. Wahl des Abschlussprüfers und Konzernabschluss-
prüfers für das Geschäftsjahr 2012

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die Ernst & Young GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Heilbronn, zum Abschlussprü-
fer und Konzernabschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2012
zu wählen.
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Voraussetzungen für die Teilnahme an der
Hauptversammlung und die Ausübung des
Stimmrechts

a) Teilnahmeberechtigung

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung
des Stimmrechts sind nur diejenigen Aktionäre berechtigt, die
sich vor der Hauptversammlung bei der Gesellschaft anmel-
den. Die Anmeldung muss in deutscher oder englischer Spra-
che erfolgen und bedarf der Textform.

Die Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung
und zur Ausübung des Stimmrechts ist der Gesellschaft nach-
zuweisen. Zum Nachweis ist eine in Textform und in deutscher
oder englischer Sprache erstellte Bescheinigung des depotfüh-
renden Instituts über den Anteilsbesitz (Berechtigungsnach-
weis) erforderlich. Dieser Berechtigungsnachweis muss sich
auf den Beginn des einundzwanzigsten Tages vor der Haupt-
versammlung, also auf den Beginn des 29. Mai 2012 („Nach-
weisstichtag“), beziehen. Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt für
die Teilnahme an der Hauptversammlung sowie für die Aus-
übung des Stimmrechts als Aktionär nur, wer den Nachweis
der Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung
bzw. zur Ausübung des Stimmrechts erbracht hat. Dies bedeu-
tet, dass Aktionäre, die ihre Aktien erst nach dem Nachweis-
stichtag erworben haben, weder an der Hauptversammlung
teilnehmen können noch Stimmrechte in der Hauptversamm-
lung haben. Der Nachweisstichtag hat keine Auswirkungen auf
die Veräußerbarkeit der Aktien. Aktionäre, die ihre Aktien
nach dem Nachweisstichtag veräußern, sind deshalb – bei
rechtzeitiger Anmeldung und Vorlage des Nachweises des
Anteilsbesitzes – im Verhältnis zur Gesellschaft trotzdem zur
Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung ihres
Stimmrechts berechtigt. Der Nachweisstichtag ist für die Divi-
dendenberechtigung ohne Bedeutung.

Die Anmeldung und der Berechtigungsnachweis müssen der
Gesellschaft bis spätestens 12. Juni 2012 (24:00 Uhr) unter
folgender Adresse zugehen:

Bechtle Aktiengesellschaft
c/o PR IM TURM HV-Service AG
Römerstr. 72–74
68259 Mannheim
Telefax: +49 621 71 772 13
E-Mail: eintrittskarte@pr-im-turm.de

b) Hinweise zur Stimmabgabe durch einen Bevollmächtigten

Der Aktionär kann sein Stimmrecht in der Hauptversammlung
auch durch einen Bevollmächtigten, z.B. durch die depotfüh-
rende Bank, eine Aktionärsvereinigung oder eine andere Per-
son seiner Wahl ausüben lassen. Auch in diesem Fall sind eine
rechtzeitige Anmeldung des Aktionärs und ein Nachweis sei-
nes Anteilsbesitzes nach den vorstehenden Bestimmungen
erforderlich.
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Wenn weder ein Kreditinstitut noch eine Aktionärsvereinigung
oder eine diesen nach § 135 AktG gleichgestellte Person oder
Institution bevollmächtigt wird, bedarf die Erteilung der Voll-
macht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung
gegenüber der Gesellschaft der Textform. Wird ein Kreditinsti-
tut, ein nach §§ 135 Abs. 10; 125 Abs. 5 AktG den Kreditinstitu-
ten gleichgestelltes Institut oder Unternehmen, eine Aktio-
närsvereinigung oder eine der Personen, für die nach § 135
Abs. 8 AktG die Regelungen des § 135 Abs. 1 bis 7 AktG sinn-
gemäß gelten, bevollmächtigt, besteht das Texterfordernis
weder nach dem Gesetz noch nach der Satzung der Gesell-
schaft. Nach dem Gesetz genügt es in diesen Fällen, wenn die
Vollmachtserklärung von dem Bevollmächtigten nachprüfbar
festgehalten wird; die Vollmachtserklärung muss zudem voll-
ständig sein und darf nur mit der Stimmrechtsausübung ver-
bundene Erklärungen enthalten.

Die Vollmacht kann entweder durch Erklärung gegenüber der
Gesellschaft oder durch Erklärung gegenüber dem zu Bevoll-
mächtigenden erfolgen. Erfolgt die Erklärung gegenüber dem
zu Bevollmächtigenden, bedarf es eines Nachweises der Voll-
machtserteilung gegenüber der Gesellschaft in Textform.

Aktionäre und/oder ihre Bevollmächtigten können den Nach-
weis der Bevollmächtigung am Tag der Hauptversammlung im
Rahmen der Ein- und Ausgangskontrolle zur Hauptversamm-
lung erbringen oder den Nachweis der Gesellschaft bis späte-
stens 15. Juni 2012, 24:00 Uhr, unter der folgenden Adresse
übermitteln:

Bechtle Aktiengesellschaft
c/o PR IM TURM HV-Service AG
Römerstr. 72–74
68259 Mannheim
Telefax: +49 621 71 772 13

Für die elektronische Übermittlung des Nachweises einer Be-
vollmächtigung nutzen Sie bitte die passwortgeschützte Voll-
machts-Plattform unter der Internetadresse
www.hv-vollmachten.de. Die PIN für die Vollmachts-Plattform
ist auf der Eintrittskarte abgedruckt, die den Aktionären über-
sandt wird.

Vollmachtserteilungen sind auch während der Hauptversamm-
lung möglich. Dafür können die Formulare verwendet werden,
die den an die Aktionäre ausgegebenen Stimmkarten beige-
fügt sind.

Aktionäre erhalten mit Zusendung der Einladung zur Haupt-
versammlung ein Anmelde- und Vollmachtsformular, das unter
anderem zur Vollmachts- und Weisungserteilung an die von
der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter oder zur
Eintrittskartenbestellung für einen Bevollmächtigten verwen-
det werden kann. Die von der Gesellschaft ausgestellten Ein-
trittskarten enthalten ebenfalls ein Formular zur Vollmachts-
erteilung. Außerdem können im Internet unter www.bechtle.com/
hv2012 Formulare zur Vollmachtserteilung heruntergeladen
werden.
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Bevollmächtigt ein Aktionär mehr als eine Person, kann die
Gesellschaft eine oder mehrere von diesen zurückweisen.

c) Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft

Die Gesellschaft bietet den Aktionären zudem an, Vollmachten
an die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter
zu erteilen. Auch in diesem Fall sind eine rechtzeitige Anmel-
dung und der Berechtigungsnachweis erforderlich. Den Stimm-
rechtsvertretern der Gesellschaft müssen neben einer Voll-
macht auch Weisungen für die Ausübung des Stimmrechts er-
teilt werden. Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, wei-
sungsgemäß abzustimmen. Eine Ausübung der Stimmrechte
durch die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft nach eige-
nem Ermessen ist nicht möglich. Der Nachweis der Bevoll-
mächtigung an die von der Gesellschaft benannten Stimm-
rechtsvertreter sowie der Widerruf der Bevollmächtigung
können vor der Hauptversammlung in Textform erfolgen. Die
Aktionäre werden gebeten, für die Vollmachts- und Weisungs-
erteilung an die von der Gesellschaft benannten Stimmrechts-
vertreter in Textform das entsprechende Formular zu verwen-
den, welches auf der Eintrittskarte abgedruckt ist.

Die Vollmachten und Weisungen für den Stimmrechtsvertreter
der Gesellschaft sind in Textform an die oben im Abschnitt
“Hinweise zur Stimmabgabe durch einen Bevollmächtigten“
unter lit. b) genannte Anschrift bis spätestens 15. Juni 2012,
24:00 Uhr, zu übermitteln.

Eine Vollmachtserteilung kann auch unter Nutzung der pass-
wortgeschützten Vollmachts-Plattform erfolgen. Weitere In-
formationen zur Nutzung der passwortgeschützten Voll-
machts-Plattform finden sich unter www.hv-vollmachten.de.

Anfragen, Anträge, Wahlvorschläge und Aus-
kunftsrechte (Angaben zu den Rechten der
Aktionäre nach § 122 Abs. 2, § 126 Abs. 1,
§ 127, § 131 Abs. 1 AktG)

a) Ergänzungsanträge zur Tagesordnung auf Verlangen einer
Minderheit gemäß § 122 Abs. 2 AktG

Aktionäre, deren Anteile allein oder zusammen den zwanzig-
sten Teil (5 %) des Grundkapitals (dies entspricht 1.050.000
Aktien der Bechtle AG) oder den anteiligen Betrag von 500.000
Euro erreichen, können verlangen, dass Gegenstände auf die
Tagesordnung gesetzt und bekannt gemacht werden. Jedem
neuen Gegenstand muss eine Begründung oder eine Beschluss-
vorlage beiliegen. Ergänzungsverlangen müssen der Gesell-
schaft schriftlich mindestens 30 Tage vor der Hauptversamm-
lung – der Tag des Zugangs und der Tag der Hauptversamm-
lung sind dabei nicht mitzurechnen –, also bis spätestens zum
Ablauf des 19. Mai 2012, 24:00 Uhr, zugehen. Später zugegan-
gene Ergänzungsverlangen werden nicht berücksichtigt. Die
Aktionäre werden gebeten, entsprechende Ergänzungsverlan-
gen an die folgende Adresse zu richten:
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Bechtle Aktiengesellschaft, Investor Relations,
Bechtle Platz 1, 74172 Neckarsulm

Die Antragsteller haben nach Maßgabe des § 122 Abs. 2, Abs. 1
Satz 3 in Verbindung mit § 142 Abs. 2 Satz 2 AktG nachzuwei-
sen, dass sie seit mindestens drei Monaten vor dem Tag der
Hauptversammlung – also seit mindestens 19. März 2012 –
Inhaber der Aktien sind.

Bekanntzumachende Ergänzungsverlangen zur Tagesordnung
werden – soweit sie nicht mit der Einberufung bekannt ge-
macht wurden – unverzüglich nach Zugang des Verlangens im
Bundesanzeiger bekannt gemacht und solchen Medien zur
Veröffentlichung zugeleitet, bei denen davon ausgegangen
werden kann, dass sie die Information in der gesamten Euro-
päischen Union verbreiten. Sie werden außerdem unter der
Internetadresse www.bechtle.com/hv2012 bekannt gemacht.

b) Gegenanträge und Wahlvorschläge gemäß §§ 126 Abs. 1,
127 AktG

Die Aktionäre können zudem Gegenanträge gegen Vorschläge
von Vorstand und/oder Aufsichtsrat zu bestimmten Punkten
der Tagesordnung an die Gesellschaft stellen sowie Wahlvor-
schläge übersenden. Gegenanträge müssen mit einer Begrün-
dung versehen sein; Wahlvorschläge bedürfen keiner Begrün-
dung. Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären zur
Hauptversammlung sind jeweils ausschließlich an die folgende
Adresse zu richten:

Bechtle Aktiengesellschaft, Investor Relations,
Bechtle Platz 1, 74172 Neckarsulm,
Telefax +49 7132 981 4116; E-Mail: ir@bechtle.com

Anderweitig adressierte Gegenanträge und/oder Wahlvor-
schläge müssen nicht zugänglich gemacht werden.

Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären, die der
Gesellschaft unter der vorstehend angegebenen Adresse min-
destens 14 Tage vor der Hauptversammlung – der Tag des
Zugangs und der Tag der Hauptversammlung sind dabei nicht
mitzurechnen –, also bis spätestens zum Ablauf des 4. Juni
2012, 24:00 Uhr, zugegangen sind, werden einschließlich des
Namens des Aktionärs, einer zugänglich zu machenden Be-
gründung und einer etwaigen Stellungnahme der Verwaltung
unverzüglich über die Internetseite www.bechtle.com/hv2012
zugänglich gemacht.

Die Gesellschaft kann von einer Zugänglichmachung eines
Gegenantrags und seiner Begründung sowie eines Wahlvor-
schlags absehen, wenn die Voraussetzungen des § 126 Abs. 2
AktG vorliegen. Die einzelnen Ausschlusstatbestände sind auf
der Internetseite der Gesellschaft unter www.bechtle.com/
hv2012 dargestellt. Wahlvorschläge werden zudem nur zu-
gänglich gemacht, wenn sie den Namen, den ausgeübten Beruf
und den Wohnort der vorgeschlagenen Person und bei Vor-
schlägen zur Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern Angaben zu
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deren Mitgliedschaft in anderen gesetzlich zu bildenden Auf-
sichtsräten im Sinne von § 125 Abs. 1 Satz 5 AktG enthalten.

c) Auskunftsrechte von Aktionären gemäß § 131 Abs. 1 AktG

Jedem Aktionär ist auf Verlangen in der Hauptversammlung
vom Vorstand Auskunft über Angelegenheiten der Gesellschaft
einschließlich der rechtlichen und geschäftlichen Beziehungen
der Gesellschaft zu verbundenen Unternehmen sowie über die
Lage des Konzerns und der in den Konzernabschluss einbezo-
genen Unternehmen zu geben, soweit die Auskunft zur sach-
gemäßen Beurteilung eines Gegenstands der Tagesordnung
erforderlich ist. Auskunftsverlangen sind in der Hauptver-
sammlung grundsätzlich mündlich im Rahmen der Aussprache
zu stellen.

Der Vorstand ist berechtigt, in bestimmten, in § 131 Abs. 3
AktG geregelten Fällen die Auskunft zu verweigern. Die Tatbe-
stände, in denen der Vorstand berechtigt ist, die Auskunft zu
verweigern, sind auf der Internetseite der Gesellschaft unter
www.bechtle.com/hv2012 dargestellt.

d) Informationen nach § 124a AktG und weitergehende
Erläuterungen auf der Internetseite der Gesellschaft

Diese Einladung zur Hauptversammlung, die der Hauptver-
sammlung zugänglich zu machenden Unterlagen – einschließ-
lich der erforderlichen Informationen nach § 124a AktG –,
Anträge von Aktionären sowie weitergehende Erläuterungen
zu den Rechten der Aktionäre nach § 122 Abs. 2, § 126 Abs. 1,
§ 127 und § 131 Abs. 1 AktG sind ab Einberufung der Haupt-
versammlung über die Internetseite der Gesellschaft unter
www.bechtle.com/hv2012 abrufbar. Die zugänglich zu machen-
den Unterlagen werden auch während der Hauptversammlung
zugänglich sein.

Zusätzliche Angaben nach dem Wertpapier-
handelsgesetz

Nach § 30 b Abs. 1 Nr. 1 des Wertpapierhandelsgesetzes teilen
wir folgendes mit:

Im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung sind
insgesamt 21.000.000 nennwertlose Stückaktien der Gesell-
schaft ausgegeben.

Jede nennwertlose Stückaktie der Gesellschaft gewährt eine
Stimme (§ 17 Abs. 1 der Satzung). Die Gesellschaft hält zum
Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung keine eige-
nen Aktien, die gemäß § 71 b AktG nicht stimmberechtigt wären.

Im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung beste-
hen damit insgesamt 21.000.000 Stimmrechte.

Neckarsulm, im Mai 2012

Der Vorstand der Bechtle Aktiengesellschaft
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Anfahrt mit dem PKW
A 6, Ausfahrt 37 Heilbronn/Neckarsulm, B27/U67 Richtung
Heilbronn Stadtmitte, am Ende der B 27 (Paulinenstraße) links
abbiegen auf die B 39 (Weinsberger Straße), danach erste
Straße rechts, auf der linken Seite Konzert- und Kongress-
zentrum Harmonie (Hausnummer 28)

In der Tiefgarage der Harmonie können Sie für die Dauer der
Hauptversammlung kostenfrei parken. Sie erhalten Ausfahr-
tickets am Informationsschalter auf der Hauptversammlung.

Hinweis:
Bitte beachten Sie, daß es aufgrund von Bautätigkeiten im
Innenstadtbereich auf der B 27 und der Allee zu einer geän-
derten Verkehrsführung kommen kann.

Anfahrt

Kongresszentrum
      Harmonie

Kongresszentrum
      Harmonie

StuttgartStuttgartStuttgartStuttgartStuttgart

WürzburgWürzburgWürzburgWürzburgWürzburg

Heilbronn/
Neckarsulm

Heilbronn
Obereisesheim
Untereisesheim

FrankfurtFrankfurtFrankfurtFrankfurtFrankfurt

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Stadtbahn: Vom Hauptbahnhof Heilbronn mit der Linie S 4 bis
zur Haltestelle Harmonie

Ihre Eintrittskarte zur Hauptversammlung gilt als Fahrkarte
des Heilbronner Hohenloher Haller Nahverkehrs (HNV). Sie
können somit innerhalb des Tarifgebiets des HNV kostenlos
zur Hauptversammlung an- und abreisen.

Eine darüber hinausgehende Erstattung von Fahrtkosten oder
Parkgebühren ist nicht vorgesehen.
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Notizen:
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Notizen:



Bechtle AG
Bechtle Platz 1, 74172 Neckarsulm

Telefon	 +49 7132 981-0
ir@bechtle.com
www.bechtle.com
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